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II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 89629-2022 - Competition
Germany-Kiel: Architectural, engineering and planning services
OJ S 35/2022 18/02/2022
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Studentenwerk Schleswig-Holstein AöR
Postal address: Westring 385
Town: Kiel
NUTS code: DEF02 Kiel, Kreisfreie Stadt
Postal code: 24118
Country: Germany
Contact person: Abt. III: Facility Management + Bauen, Frau Abteilungsleiterin Dipl.-Ing. (FH) 
Architektin Maike Briege
E-mail: briege@studentenwerk.sh

:Internet address(es)
Main address: www.studentenwerk.sh

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YZ0RZJM/documents
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.dtvp.de
/Satellite/notice/CXP4YZ0RZJM

Type of the contracting authority
Body governed by public law

Main activity
Social protection

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Generalplanung für Neubau Studierendenwohnheim mit Beratungs- und Vernetzungszentrum 
Kiel Leibnizstraße
Reference number: SWSH-StuWo-GP-2022-001

Main CPV code
71240000 Architectural, engineering and planning services

Type of contract
Services

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/89629-2022
mailto:briege@studentenwerk.sh?subject=TED
http://www.studentenwerk.sh
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YZ0RZJM/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YZ0RZJM
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YZ0RZJM
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II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

II.1.4. Short description
Bei dem Bauvorhaben handelt es sich um ein in der Leibnizstraße in Kiel neu zu errichtendes 
Studierendenwohnheim mit Beratungs- und Vernetzungszentrum mit ca. 157 nach der 
Allgemeinen Bau- und Leistungsbeschreibung für den Neubau von Studierendenwohnheimen 
des Studentenwerks Schleswig-Holstein herzustellenden Apartments, davon werden ca. 37 
barrierefrei gem. DIN 18040 ausgeführt. Vorgesehen sind ferner ein Familienapartment sowie 
ein Beratungs- und Vernetzungszentrum sowie die erforderlichen Hausanschluss- und 
Nebenräume.
Gegenstand des im vorliegenden Verfahren zu vergebenen Auftrags ist die gesamthafte und 
koordinierte Erbringung sämtlicher Architekten- und Ingenieurleistungen, die für das 
vorgenannte Bauvorhaben erforderlich sind, als Generalplanungsleistung auf der Grundlage 
eines vom Gestaltungsbeirat der Landeshauptstadt Kiel bereits ausgewählten Stegreifentwurfs.
Zu erbringen sind insbesondere die erforderlichen Grundleistungen der folgenden 
Leistungsbilder: Objektplanung Gebäude und Innenräume im Sinne von § 34 HOAI (LPH 3-9), 
Tragwerksplanung im Sinne von § 51 HOAI (LPH 1-6), Fachplanung Technische Ausrüstung 
im Sinne von § 55 HOAI (Anlagengruppen 1-8, je LPH 1-9), Objektplanung Freianlagen im 
Sinne von § 39 HOAI, LPH 1-9, Beratungsleistungen Geotechnik gemäß Anl. 1, Ziff. 1.3, zu § 
3 HOAI (LPH 1-9) sowie die Beibringung der erforderlichen Gutachten für Brandschutz, 
Lärmschutz und Raumakustik. Der Vertrag definiert ferner zu erbringende besondere 
Leistungen und spezifische Leistungspflichten.

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
71221000 Architectural services for buildings, 71222000 Architectural services for outdoor 

, , areas 71327000 Load-bearing structure design services 71321000 Engineering design 
services for mechanical and electrical installations for buildings

Place of performance
NUTS code: DEF02 Kiel, Kreisfreie Stadt
Main site or place of performance: Studentenwerk Schleswig-Holstein AöR Westring 385 
24118 Kiel

Description of the procurement
Siehe oben II.1.4

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 52
This contract is subject to renewal: yes
Description of renewals: 
Der Vertrag ist als Werkvertrag erfolgsbezogen. Die tatsächliche Vertragsdauer hängt davon 
ab, welche Stufen beauftragt werden sowie ggf. von der tatsächlichen Bauzeit. Die obige 
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III.1.1.

III.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

II.2.9.

Angabe ist daher nur eine grobe Schätzung, ausgehend von einem Leistungsbeginn Anfang 
September 2022 und einer Baufertigstellung bis Ende 2026. Die Leistungsphase 9 
(Objektbetreuung während der Gewährleistungsphase der Bauleistungen) wurde oben zur 
Vereinfachung außer Betracht gelassen, ist aber bei Abruf der entsprechenden Auftragsstufe 
zu erbringen.

Information about the limits on the number of candidates to be invited
Envisaged number of candidates: 5Objective criteria for choosing the limited number of 
candidates:
AK 1: Qualität der Referenzen (alle abgefragten Referenzklassen) für ARCH gem. EK-VI auf 
der Basis der Angaben zu TL1 (30 %),
AK 2: Qualität der Referenzen (alle abgefragten Referenzklassen) für TA-HLS gem. EK-VI auf 
der Basis der Angaben zu TL1 (20 %),
AK 3: Qualität der Referenzen (alle abgefragten Referenzklassen) für TA-ELT gem. EK-VI auf 
der Basis der Angaben zu TL1 (10 %),
AK 4: Größe der Beschäftigtenzahl des für die Objektplanung Gebäude und Innenräume 
(ARCH) verantwortlichen Unternehmens (EK-VII) auf der Basis der Angaben zu TL2 (20 %).
AK 5: Größe der Beschäftigtenzahl des für TA-HLS verantwortlichen Unternehmens (EK-VII) 
auf der Basis der Angaben zu TL2 (10 %).
AK 6: Größe der Beschäftigtenzahl des für TA-ELT verantwortlichen Unternehmens (EK-VII) 
auf der Basis der Angaben zu TL2 (10 %).
Einzelheiten auch zur Bewertungsmethode ergeben sich aus den Vergabeunterlagen 
(Bewerbungsbedingungen, Abschnitt V.5).

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Der Auftrag wird unter dem Vorbehalt der stufenweisen Beauftragung vergeben. D.h., mit dem 
Zuschlag werden nur die nach dem jetzigen Planungsstand anfänglich zu erbringenden 
Leistungen der Leistungsbilder fest beauftragt, über den Abruf der weiteren entscheidet die 
Auftraggeberin. Die Aufteilung der Stufen lässt sich den öffentlich bereitgestellten 
Vergabeunterlagen (Vertragsentwurf) entnehmen.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen:
Bedingungen:
EK-I. Wirksame Gründung:
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EK-II. Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung;
EK-III. Nichtvorliegen von Ausschlussgründen.
Einzelheiten sind aus Platzgründen in den öffentlich bereitgestellten Vergabeunterlagen 
(Dokument Bewerbungsbedingungen, Abschnitt V.4), geregelt und zu beachten!
Hierzu geforderte Eigenerklärungen und Nachweise:
- PL1 Unternehmensprofil, Eintragung in Berufsregister,
- PL2 Keine Straftaten iSv § 123 GWB
- PL3 Eigenerklärung Zahlung Steuern, Abgaben, Sozialversicherung,
- PL4.1 Eigenerklärung Einhaltung Umwelt-, Sozial-, Arbeitsrecht,
- PL4.2 Eigenerklärung Keine Geldbuße AEntG, MiLoG,
- PL5 Keine Insolvenz o. Ä.,
- PL6 Keine schweren Verfehlungen,
- PL7 Keine sanktionierten Vertragsverletzungen.
Einzelheiten zu PL1 bis PL7 sind in den Vergabeunterlagen (Dokument 
Bewerbungsbedingungen, Abschnitt V.4) geregelt und zu beachten!

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien:
- EK-IV. Haftpflichtversicherung,
- EK-V. Hinreichende Größenordnung Gesamtumsätze.
Einzelheiten sind aus Platzgründen in den öffentlich bereitgestellten Vergabeunterlagen 
(Dokument Bewerbungsbedingungen, Abschnitt V.4), geregelt und zu beachten!
Hierzu geforderte Eigenerklärungen und Nachweise:
- WL1: Haftpflichtversicherung,
- WL2: Gesamtumsatz.
Einzelheiten zu WL1 und WL2 sind in den Vergabeunterlagen (Dokument 
Bewerbungsbedingungen, Abschnitt V.4) geregelt und zu beachten!
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Zu EK-IV (WL1): Für den*die vorgesehene*n Vertragspartner*in der Auftraggeberin (also 
den*die Auftragnehmer*in) - auch für Mitglieder einer Bietergemeinschaft - gilt: Falls der 
bestehende Versicherungsschutz nicht für Personenschäden mindestens 3 000 000 EUR, für 
Sachschäden, Vermögens- und sonstige Schäden mindestens 6 000 000 EUR pro 
Versicherungsfall (pro Versicherungsjahr dreimal verfügbar) beträgt, ist schon mit dem 
Teilnahmeantrag eine Erklärung des Versicherers einzureichen, im Auftragsfall die 
Deckungssummen zumindest für das Projekt auf die genannten Beträge zu erhöhen.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
EK-VI: Berufliche Erfahrung/Referenzen: Der*die Bewerber*in muss über eine durch 
entsprechende Erfahrungen (Referenzen) nachgewiesene hinreichende berufliche 
Leistungsfähigkeit hinsichtlich der Durchführung vergleichbarer Leistungen verfügen. Dabei 
gilt für die nachfolgend ersichtlichen Leistungsbilder als Mindestanforderung, dass jeweils 
mindestens ein Referenzprojekt der nachfolgend genannten Referenzklassen der jeweils dazu 
genannten Leistungsbilder des nach der Bewerbung jeweils dafür vorgesehenen 
Unternehmens nachzuweisen ist (soweit ein Projekt mehrere Anforderungen erfüllt, darf 
dasselbe für mehrere Klassen benannt werden):
245 Referenzklasse 1: Micro-Wohnen (gefordert für verantwortliche Büros für: Generalplanung 
[GP], Objektplanung Gebäude und Innenräume [ARCH], für Fachplanung Technische 
Ausrüstung HLS [TA HLS] und Fachplanung Tragwerksplanung [STAT]): Planungsleistungen 
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III.2.1.

III.2.

für mindestens ein Referenzprojekt mindestens von der Entwurfsplanung (LPH 3) bis zur 
Objektüberwachung (LPH 8) für einen Sonderbau (im bauordnungsrechtlichen Sinne) mit der 
Nutzung Micro-Wohnen (z.B. Studierendenwohnheim, Altenheim, Hotel) mit mehr als 100 
Bettplätzen;
Referenzklasse 2: Soziale Wohnraumförderung (gefordert für verantwortliche Büros für: 
Generalplanung [GP], Objektplanung Gebäude und Innenräume [ARCH]): Planungsleistungen 
mindestens von der Entwurfsplanung (LPH 3) bis zur Objektüberwachung (LPH 8) für 
mindestens ein Referenzprojekt, welches mit Mitteln der Sozialen Wohnraumförderung 
gefördert wurde (bei ausländischen Bewerbungen oder Projekten aus vergleichbaren 
Programmen des öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbaus),
Referenzklasse 3: Hochbau im öffentlichen Auftrag (gefordert für verantwortliche Büros für: 
Generalplanung [GP], Objektplanung Gebäude und Innenräume [ARCH], für Fachplanung 
Technische Ausrüstung HLS [TA HLS] und Fachplanung Technische Ausrüstung Elektro [TA 
ELT]): Planungsleistungen mindestens von der Entwurfsplanung (LPH 3) bis zur 
Objektüberwachung (LPH 8) für mindestens ein Referenzprojekt im Hochbau für einen 
öffentlichen Auftraggeber mit Investitionskosten (KGR 200-700) von mindestens 7 Millionen 
EUR (inkl. MwSt.).
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Je mindestens ein Referenzprojekt der vorstehend genannten Klassen, soweit für das 
jeweilige Leistungsbild vorstehend gefordert.

Conditions related to the contract

Information about a particular profession
Execution of the service is reserved to a particular professionReference to the relevant law, 
regulation or administrative provision: 
Bauvorlageberechtigung nach § 65 Landesbauordnung Schleswig-Holstein in Verbindung mit 
dem Architekten- und Ingenieurkammergesetz Schleswig-Holstein.

Contract performance conditions
Verpflichtung, den unmittelbar für die Leistungserbringung in Deutschland eingesetzten 
Beschäftigten (ohne Auszubildende, Praktikantinnen und Praktikanten, Hilfskräfte und 
Teilnehmende an Bundesfreiwilligendiensten) wenigstens ein Mindeststundenentgelt von 9,99 
EUR (brutto) zu zahlen, § 4 Abs. 1 VGSH. Einräumung von Kontroll- und Sanktionsrechten. 
Einzelheiten vgl. Verpflichtungserklärung, die mit dem Erstangebot (NICHT schon mit dem 
Teilnahmeantrag) abzugeben ist.

Information about staff responsible for the performance of the contract
Obligation to indicate the names and professional qualifications of the staff assigned to 
performing the contract

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about negotiation
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VI.3.
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IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 21/03/2022 23:59Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates
Date: 12/04/2022

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
Das Verfahren wird als Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb gemäß § 119 Abs. 2 
und 5 GWB, § 14 Abs. 3 VgV, § 17 VgV geführt.
Es sind zunächst Teilnahmeanträge zu stellen, denen die geforderten Erklärungen/Nachweise 
zur Eignung beizufügen sind (vgl. oben III.1 sowie die öffentlich bereitgestellten 
Vergabeunterlagen). In den öffentlich bereitgestellten Vergabeunterlagen sind auch 
Einzelheiten zum Teilnahmewettbewerb beschrieben.
Hinweis: Gemäß § 48 Abs. 5 VgV wird vorgeschrieben, dass die Aufgabe der Generalplanung 
als Gesamtkoordination und gegenüber der Auftraggeberin verantwortliche*r 
Vertragspartner*in im Zuschlagsfall von dem*der Bewerber*in (bzw. Bieter*in) selbst oder im 
Fall einer Bietergemeinschaft von den Mitgliedern der Bietergemeinschaft ausgeführt werden 
müssen (kritische Aufgaben). Hinsichtlich der konkreten Leistungsbilder wie Objektplanung 
Gebäude, Freianlagenplanung, Tragwerksplanung und Fachplanung Technische Ausrüstung 
(HLS und Elektro) sind die Eignungsleihe und Benennung von Nachunternehmen zulässig. 
Grundsätzlich wird davon ausgegangen, dass der*die Bewerber*in im Zuschlagsfall 
mindestens wesentliche Leistungen mindestens eines dieser Leistungsbilder (in der Regel der 
Objektplanung Gebäude) selbst erbringt.
Mit den Vergabeunterlagen stellt die Auftraggeberin unter derselben Internetadresse auch 
Formulare für den Teilnahmeantrag bereit, die zu verwenden sind, soweit keine 
nachgewiesene Zertifizierung oder eine EEE vorgelegt wird.
Teilnahmeanträge (Bewerbungen) sind nur elektronisch über die eVergabe-Plattform DTVP 
zulässig und über die spezielle Funktion der Plattform hierfür einzureichen.
Kommunikation:
Für die Kommunikation ist zu beachten, dass einfache E-Mails nicht den Anforderungen von § 
11 Abs. 2 VgV an Vertraulichkeit und Sicherheit genügen. Anfragen zum Verfahren können 
elektronisch über die eVergabe-Plattform an die unter I.3) genannte Adresse gestellt werden.
Die im Teilnahmewettbewerb nach Maßgabe der Eignung und ggf. der Auswahlkriterien (s. 
oben II.2.9) ausgewählten Teilnehmer*innen werden danach gesondert elektronisch zur 
Angebotsabgabe aufgefordert. Auch Angebote sind elektronisch abzugeben.
Bekanntmachungs-ID: CXP4YZ0RZJM

Procedures for review
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VI.5.

VI.4.3.

VI.4.1. Review body
Official name: Vergabekammer Schleswig-Holstein beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Arbeit, Technologie und Tourismus
Postal address: Düsternbrooker Weg 94
Town: Kiel
Postal code: 24105
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@wimi.landsh.de
Telephone: +49 431-9884640
Fax: +49 431-9884702

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Das Vergabeverfahren unterliegt den Vorschriften über das Nachprüfungsverfahren vor der 
Vergabekammer und dem Vergabesenat (§§ 155 ff. GWB).
Nach § 160 Abs. 3 GWB ist ein etwaiger Nachprüfungsantrag "unzulässig, soweit:
1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat, wobei der Ablauf der Frist nach § 134 
Abs. 2 GWB unberührt bleibt,
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind."
Der Auftraggeber ist zur Absendung einer Bieterinformation spätestens 10 Tage vor 
Zuschlagserteilung verpflichtet (§134 GWB).
Nach Zuschlagserteilung (Vertragsschluss) ist ein Nachprüfungsantrag nicht mehr zulässig. 
Ausgenommen sind Anträge auf Feststellung einer Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 
Abs. 1 GWB, also wegen Verletzung der vorgenannten Pflicht zur Bieterinformation und 
Einhaltung der Wartefrist gem. § 134 GWB oder wegen unzulässiger Vergabe ohne vorherige 
Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der EU. Solche Anträge auf Feststellung 
der Unwirksamkeit des Vertrages sind nach § 135 Abs. 3 GWB nur innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags zulässig, jedoch nicht später als 6 
Monate nach Vertragsschluss. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung dieser Vergabe 
im Amtsblatt der Europäischen Union.

Date of dispatch of this notice
15/02/2022

mailto:vergabekammer@wimi.landsh.de?subject=TED

